
BITTERSÜSS
V O M  E R I N N E R N ,  W E I N E N  U N D  H O F F E N
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Bildungszentrum St. Bernhard
02622 29131

Elfriede und Nikolaus Faiman
0676 3956139

www.st-bernhard.at/bittersuess

Garten der Familie Faiman, Wiener Neustadt
01.11.2026 - 17:30 Uhr
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Gemeindesaal der Erlöserkirche
30.10.2026 - 17:00 Uhr

Fest der Toten

Kindergedenkstätte, 
Friedhof Wiener Neustadt (Eingang Kreuzgasse)
01.11.2026 - 16:30 Uhr

Gedenkfeier für verstorbene Kinder u. Sternenkinder

Pfarre Herz Mariä, Wiener Neustadt
20.12.2026 - 16:00 Uhr

“Weihnachten ohne dich” - Segensfeier für Trauernde

Heilsames Singen
Krankenhauskapelle, Universitätsklinikum Wiener Neustadt
06.11.2026, 13.11.2026 und 20.11.2026 - 15:30 Uhr

Feier Abend
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Anmeldung imBildungszentrumnotwendig
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Letzte-Hilfe-Kurs
Evangelische Pfarrgemeinde
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h Coco – Lebendiger als das Leben

Filmabend mit Gespräch
Bildungszentrum St. Bernhard

DA! LICHT IM DUNKEL!
Neugierige Blicke auf unbekannte Chancen mit Gerald. W. Koller
Bildungszentrum St. Bernhard

Wer ans Jenseits glaubt, ist trotzdem tot
Über Tod und Leben reden mit Dr.  Martin Prein
Bildungszentrum St. Bernhard

28.11.2026 - 08:30-13:30 Uhr

02.12.2026 - 19:00 Uhr

03.11.2026 - 19:30 Uhr

19.11.2026 - 18:00 Uhr

Trauer- & Trostgarten
Garten der Familie Faiman, Wiener Neustadt
01.11.2026 - 14:30-17:30 Uhr

Trauer sichtbar machen
Friedhof - Haupteingang Wiener Straße und Eingang Kreuzgasse
01.11.2026 - 09:00 bis 16:00 Uhr

Anmeldung imBildungszentrumnotwendig



WARUM?
Angesichts der Tabuisierung der Themen

Sterben, Tod und Trauer und des damit
verbundenen Verlusts der Sprachfähigkeit

sowie der zunehmenden Vereinsamung
von Sterbenden und Trauernden verfolgt

das Projektteam folgende Zielsetzung:

Die verschiedenen Veranstaltungen im
Rahmen des Projekts "bittersüß" wollen

das Bewusstsein für die Vielfältigkeit
dieser Themen schärfen. Durch das
Reflektieren des gesellschaftlichen

Umgangs mit Themen rund um das
Lebensende werden Menschen in ihrer

Sprachfähigkeit und auch
Handlungsfähigkeit gestärkt. In der

Ermutigung für einen offenen Dialog kann
einer neuen Sterbe- und Trauerkultur der

Weg gebahnt werden. 



FEST DER TOTEN
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WANN
30.10.2026
17:00 Uhr

WO
Gemeindesaal der Erlöserkirche, Strelzhofgasse 61, Wiener Neustadt
ANMELDUNG bis 23.10.2026 bei Elfriede Faiman: 0676 3956139

Essen, das eine Geschichte erzählt. Freude und
Trauer teilen. Gemeinsam schmecken und
erinnern.
Im Rahmen des Projekts „BITTERSÜSS“ wollen wir in
diesem Jahr etwas Neues ausprobieren – und
laden Sie herzlich dazu ein!
Wir erinnern uns gemeinsam an Verstorbene und
teilen Gerichte, die wir mit ihnen verbinden:
Marmorkuchen, die Pizza vom Lieblingsitaliener
oder Pasta mit der Lieblingssoße – was immer
Erinnerungen weckt und praktisch mitzubringen ist.
Dazu erzählen wir Lebensgeschichten und lassen
Erinnerungen aufleuchten. Wer möchte, kann auch
ein Foto oder einen Gegenstand mitbringen.
Eingeladen sind alle, die sich gemeinsam an einen
verstorbenen Menschen erinnern möchten –
unabhängig davon, wie lange der Tod zurückliegt.
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GEDENKFEIER FÜR VERSTORBENE
KINDER UND STERNENKINDER 
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WANN
01.11.2026
16:30 Uhr

WO
Friedhof Wiener Neustadt

Kindergedenkstätte 
(Eingang Kreuzgasse)

Trauernde Eltern, betroffene Geschwister,
Freunde und Angehörige sind zu der

gemeinsamen Feier eingeladen.
Wir wollen uns mit Texten, Kerzenritual und

auch durch Luftballon steigen lassen
unserer Kinder erinnern.

„Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.“
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Begleitung
Christa Wehrl und Susanne Hiblinger-Mömken



TRAUER SICHTBAR MACHEN

WANN
01.11.2026
09:00 bis 16:00

WO
Friedhof Wiener Neustadt
Haupteingang Wiener Straße und Eingang Kreuzgasse

Trauer begleitet viele Menschen und
bleibt doch oft im Verborgenen. Mit
„Trauer sichtbar machen“ schaffen wir
Raum für Erinnerungen, Gefühle und
persönliche Erfahrungen.

Wir laden zum Gespräch und Austausch
ein und informieren über
Unterstützungsangebote für Trauernde.
Auch Kinder können ihrer Trauer kreativ
Ausdruck verleihen und Kerzen gestalten,
die sie als Zeichen der Erinnerung
mitnehmen dürfen.

Denn Trauer braucht Menschen, die ihr
Raum geben.
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TRAUER- & TROSTGARTEN
F Ü R  K I N D E R ,  J U G E N D L I C H E  U N D  E R W A C H S E N E

WANN
01.11.2026

14:30 Uhr - 17:30 Uhr

WO
Garten der Familie Faiman, 

Starhemberggasse 9, Wiener Neustadt

Für Menschen, die trauern – und für alle, die
sich dem Thema Trauer einmal anders

nähern möchten.

Interaktive Stationen laden dazu ein, Trauer im
Tun, im Gespräch, allein oder gemeinsam zu

erleben.
Du kannst zum Beispiel …

• auf einem Wackelbrett spüren, wie Trauer
aus dem Gleichgewicht bringt,

• an der Klagemauer Schweres aufschreiben,
• eine Glitzer-Trostsalbe herstellen,

• erleben, wie Klänge beruhigen und tragen.
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FEIER ABEND
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WANN
01.11.2026
17:30 Uhr

WO
Garten der Familie Faiman, 
Starhemberggasse 9, Wiener Neustadt

Manche Menschen sind nicht mehr da – und doch
gehören sie zu unserem Leben.
An diesem Abend nehmen wir uns Zeit, an unsere
Verstorbenen zu erinnern: an gemeinsame
Augenblicke, Geschichten und das, was von ihnen in
uns weiterlebt.
Wir wollen erzählen und zuhören, lachen und vielleicht
auch weinen – und miteinander das Glas erheben:
auf die Menschen, die wir vermissen,
auf die Liebe, die bleibt,
und auf das Leben.
Ein Abend, an dem Trauer und Lebensfreude
nebeneinander Platz haben dürfen.
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COCO – LEBENDIGER ALS DAS LEBEN
F I L M A B E N D  M I T  G E S P R Ä C H

WANN
03.11.2026 

 19:30 Start Vorführung, anschließend Filmgespräch

WO
Bildungszentrum St. Bernhard,
 Domplatz 1, Wiener Neustadt

Am mexikanischen „Tag der Toten“, einem fröhlichen und
farbenfrohen Fest des Totengedenkens, landet der

zwölfjährige Miguel im Reich der Verstorbenen. Dort sucht
der musikbegeisterte Bub nach seinem Ur-Urgroßvater
und stößt auf ein lange gehütetes Familiengeheimnis.

(Animationsfilm von Disney und Pixar.)
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WER ANS JENSEITS GLAUBT, IST TROTZDEM TOT
Ü B E R  D E N  T O D  U N D  D A S  L E B E N  R E D E N  M I T  D R .  M A R T I N  P R E I N

WANN
19.11.2026
18:00 Uhr 

WO
Bildungszentrum St. Bernhard, 
Domplatz 1, Wiener Neustadt

Macht Sie die Überschrift neugierig, bringt sie Sie zum
Schmunzeln oder provoziert sie?
„Der Tod gehört zum Leben“ – aber wie gelassen sind
wir wirklich, wenn es um unser eigenes Ende geht? Der
Mensch weiß um seine Sterblichkeit. Doch können wir
ein tatsächliches Ende überhaupt begreifen?
Vielleicht suchen wir deshalb seit jeher nach
Unsterblichkeit, ewigen Wahrheiten und Hinweisen auf
ein Leben nach dem Tod – in Nahtoderfahrungen,
Erscheinungen oder unerklärlichen Phänomenen.
Gibt es ein Danach, einen Sinn, eine letzte „Wahrheit“?
Oder könnte gerade darin Frieden liegen, keine
endgültige Antwort zu finden?
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WANN
06.11.2026, 13.11.2026 und 20.11.2026

15:30 Uhr

WO
Krankenhauskapelle

Universitätsklinikum Wiener Neustadt
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HEILSAMES SINGEN

Gemeinsam singen wir Heilsame Lieder. Diese sind wie
Balsam für die Seele. Durch das Singen Heilsamer

Lieder bekommen die Gedanken Ruhe. Beim
Heilsamen Singen gibt es kein falsches Singen, nur

Variationen. 
Einfache Melodien und wenig Text werden durch

oftmaliges Wiederholen verinnerlicht. Nicht wir tragen
den Gesang – vielmehr trägt der Gesang uns.

Alle sind dazu eingeladen, mitzusingen oder sich
mittragen zu lassen. 

Leitende
Elfriede und Nikolaus Faiman, www.lebensfeste.at
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LETZTE HILFE KURS
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Letzte Hilfe Kurse haben zum Ziel, dass Menschen lernen, was
sie für ihre Mitmenschen am Ende des Lebens tun können.

Vortragende:
PAss. Susanne Hiblinger-Mömken (Klinische Seelsorgerin)
Christine Merschl (DGKP, Ausbildung in Palliative Care,
Teamleiterin NÖ Caritas Hospiz)
Beide Referentinnen haben langjährige Erfahrung in der
Hospiz- und Palliativversorgung und sind zertifizierte
Kursleiterinnen in „Letzter Hilfe“.

www.letztehilfeoesterreich.at

Der Kurs besteht aus 4 Unterrichtseinheiten:
Modul 1 - Sterben als Teil des Lebens
Modul 2 - Vorsorgen und entscheiden
Modul 3 - Leiden Lindern
Modul 4 - Abschied nehmen

WANN
28.11.2026
08:30-13:30 Uhr

WO
Evangelische Pfarrgemeinde, 
Ferdinand Porsche Ring 4, Wiener Neustadt



DA! LICHT IM DUNKEL!
N E U G I E R I G E  B L I C K E  A U F  U N B E K A N N T E  C H A N C E N

WANN
02.12.2026

19:00 Uhr

WO
Bildungszentrum St. Bernhard

Domplatz 1

„Immer, wenn Du glaubst, es geht nicht mehr …“ – wer das
Sprichwort kennt, ergänzt: „… kommt von irgendwo ein

Lichtlein her.“
Doch warum finden wir im Dunkel der Welt so schwer

Orientierung? Weder KI noch Rattenfänger mit einfachen
Antworten weisen verlässlich den Weg. Auch Rückzug hilft

nicht. Eine Kraft wagt den Schritt ins Unbekannte: die
Neugier. Sie hält nicht am Bisherigen fest, sondern

entdeckt neue Möglichkeiten und macht Zukunft sichtbar.

Mit dem Risikoforscher Gerald Wohlgang Koller fragen
wir: Woher kommt das Licht?

.
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WEIHNACHTEN OHNE DICH
E I N E  S E G E N S F E I E R  F Ü R  T R A U E R N D E
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WANN
20.12.2026
16:00 Uhr

WO
Pfarre Herz Mariä,
Pottendorfer Straße 117, Wiener Neustadt

„Zu Weihnachten vermiss ich dich besonders.
Die Gespräche mit dir.
Das gemeinsame Lachen.
Ach, wärst du doch hier!”

Eine behutsame Segensfeier für Trauernde 
jeden Alters vor Weihnachten.
Texte, Lieder, Stationen, die zum Erinnern und 
Kraftschöpfen einladen.
Ganz egal, wie lange die Trauer schon währt, 
alle sind willkommen.(
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P R O J E K T G R U P P E
Elfriede Faiman, Nikolaus Faiman, Susanne Hiblinger-Mömken, Peter
Maurer, Christine Merschl, Robert Schneeberger und P. Michael Weiß

Grafik: Karoline Rumpler by canva
Satz: Cristina Crespo Morillo

Druck: meindrucker.net

Eine Veranstaltungsreihe auf Initiative von 
Bildungszentrum St. Bernhard, Caritas Hospiz, Evangelische Pfarrgemeinde

Wiener Neustadt, Lebensfeste, Kath. Krankenhausseelsorge des
Universitätsklinikums Wiener Neustadt und der Stiftspfarre Neukloster

Wir bedanken uns für die großzügige Unterstützung bei:


